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1  So etwa die Prinzipien der „Rechtzeitigkeit“ oder der „Relevanz“ der Ergebnisse, da der Bearbeiter einer Seminararbeit die Rechtzeitigkeit 

und Relevanz der Ergebnisse infolge der für ihn verpflichtend gesetzten Themen nicht bestimmen kann. Für einen Überblick zu den 
Eigenschaften relevanter betriebswirtschaftlicher Forschung vergleiche: Thomas, Kenneth W., Tymon jr., Walter G.: Necessary properties of 
relevant research: Lessons form recent Criticisms of the organizational sciences. In: Academy of Management Review, (Vol. 7) 1982, Nr. 3: 
345 - 352. 

https://www.amazon.de/Duden-Ratgeber-schriftliche-Hochschule-Universit%C3%A4t/dp/3411745738/ref=sr_1_1?__mk_de_DE=%C3%85M%C3%85%C5%BD%C3%95%C3%91&crid=3FT3FMI0WT84A&keywords=Duden+-+Die+schriftliche+Arbeit&qid=1676626553&s=books&sprefix=duden+-+die+schriftliche+arbeit%2Cstripbooks%2C94&sr=1-1


 

 

 



 

 

 

 
2  Während eine Realdefinition eine Wesensdefinition ist, also die wesentlichen Eigenschaften einer Sache angibt, stipuliert die 

Nominaldefinition lediglich einen neuen Begriff als konventionelle Abkürzung eines längeren sprachlichen Ausdrucks.  
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